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Links: 
www.krankenhaus-helmstedt.de 
Sonstiges: 
 
 
  
Die Krankenhausleitung, vertreten durch Reinhard Ebeling, ist verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit der
Angaben im Qualitätsbericht. 
 
 

Name Abteilung Tel. Nr. Fax Nr. Email

 Reinhard Ebeling Krankenhausdirektor 05351/14-8000 05351/14-8200 reinhard.ebeling@kranke
nhaus-helmstedt.de

 Barbara Knackmuß Pflegedirektorin 05351/14-6500 05351/14-8214 barbara.knackmuss@kran
kenhaus-helmstedt.de

Prof. Dr. med. Horst
Schaube

Ärztlicher Direktor 05351/14-1150 05351/14-8203 horst.schaube@krankenh
aus-helmstedt.de

Name Abteilung Tel. Nr. Fax Nr. Email

 Peter Hluchy Qualitätsbeauftragter 05351/14-6511 05351/148214 peter.hluchy@krankenha
us-helmstedt.de
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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

 

Hausanschrift:

Kreiskrankenhaus St. Marienberg  

Conringstraße 26   

38350 Helmstedt  

Postanschrift: 

Postfach Postfach 1160 / 1180  

38331 Helmstedt  

Telefon:

05351  / 14  - 0  

Fax:

05351  / 14  - 8888  

E-Mail:

info@krankenhaus-helmstedt.de  

 

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses 

 

260310539  

 

A-3 Standort(nummer) 

 

00 

 

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers 

 

Name:

Landkreis Helmstedt  

Art:

öffentlich  

 

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus 
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Ja  

Universität:

Otto-von-Guerike-Universität Magdeburg 
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des

Krankenhauses 

 

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung

von Sterbenden

Palliativzimmer, Abschiedsraum

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder

Kinder)

für Erwachsene

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie in Zusammenarbeit mit einer Ergotherapiepraxis im Haus

MP21 Kinästhetik

MP25 Massage

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Bewegungsbad

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel-

und/oder Gruppentherapie

Krankengymnastik, med. Trainingstherapie

MP37 Schmerztherapie/-management

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie in Zusammenarbeit mit einer Logopädiepraxis im Haus

MP51 Wundmanagement spezielle Versorgung chronischer Wunden wie Dekubitus und Ulcus cruris

 
Seite 9 von 91



 

A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses 

 

 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA43 Abschiedsraum

SA12 Balkon/Terrasse an den Stationen 14/15, 24/25 und eine Dachterrasse

SA55 Beschwerdemanagement

SA39 Besuchsdienst/"Grüne Damen" mit Bücherdienst

SA22 Bibliothek

SA44 Diät-/Ernährungsangebot

SA41 Dolmetscherdienste Sprach- und Gebärdendolmetscher

SA02 Ein-Bett-Zimmer Wahlleistungsangebot

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle Wahlleistungsangebot

SA13 Elektrisch verstellbare Betten Wahlleistungsangebot

SA14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer

SA49 Fortbildungsangebote/Informationsveranstaltu

ngen

SA46 Getränkeautomat

SA28 Kiosk/Einkaufsmöglichkeiten

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und

Besucherinnen sowie Patienten und

Patientinnen

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung Mineralwasser

SA47 Nachmittagstee/-kaffee

SA33 Parkanlage

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA42 Seelsorge

SA18 Telefon

SA09 Unterbringung Begleitperson
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Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA10 Zwei-Bett-Zimmer Wahlleistungsangebot

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle Wahlleistungsangebot
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

 

A-11.1 Forschungsschwerpunkte 

keine Angaben

 A-11.2 Akademische Lehre 

keine Angaben 

A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen: Kommentar/Erläuterung: 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerin

Das Kreiskrankenhaus bietet jährlich circa 20 Ausbildungsplätze in der

Krankenpflegeschule an

 

 

A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V 

 

300 Betten

 

A-13 Fallzahlen des Krankenhaus: 

 

 

Vollstationäre Fallzahl:

11951  

 

Ambulante Fallzahlen

Fallzählweise:

12183     

 

A-14 Personal des Krankenhauses 

 

A-14.1 Ärzte und Ärztinnen 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

57,6 Vollkräfte
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A-14.2 Pflegepersonal 

 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

35,8 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

7 Personen

Ärzte und Ärztinnen, die keiner
Fachabteilung zugeordnet sind

1 Vollkräfte

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

183,9 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

10,5 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0,0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0,0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0,7 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

3,0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

7 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0,0 Vollkräfte 3 Jahre
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Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten
/ Fachabteilungen
 

B-[1] Fachabteilung Allgemeine Chirurgie (importiert am
30.07.2009 13:13)
 

B-[1].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 

 

Allgemeine Chirurgie (importiert am 30.07.2009 13:13)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

1500  

Hausanschrift:

Conringstraßé 26  

38350 Helmstedt  

Postanschrift: 

Postfach 1160/1180  

38331 Helmstedt  

Telefon:

05351  / 14  - 1150  

Fax:

05351  / 14  - 8203  

E-Mail:

chirurgie@krankenhaus-helmstedt.de   

 

B-[1].2 Versorgungsschwerpunkte [Allgemeine Chirurgie (importiert am 30.07.2009 13:13)] 

 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Allgemeine Chirurgie

(importiert am 30.07.2009 13:13): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC66 Arthroskopische Operationen Knie

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Kreuzbandplastik
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Allgemeine Chirurgie

(importiert am 30.07.2009 13:13): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven Druckentlastung an Ellenbogen, Hand und Fuß

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von

Schädel-Hirn-Verletzungen

konservativ

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren bei Basaliom, Ganglion

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der

Unterhaut

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen bei akuter oder chronischer Entzündung des

Knochenmarks

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und

Unterhaut

Narbenkorrektur

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen mittels  CT, MRT, Röntgen

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des

Oberschenkels

konservative und operative Behandlung aller

Frakturen mittels Endoprothetik

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und

des Fußes

konservative und operative Behandlung aller

Frakturen mittels Endoprothetik

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

konservative Behandlung der Wirbelsäule und des

Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des

Oberarmes

konservative und operative Behandlung aller

Frakturen

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und

des Unterarmes

konservative und operative Behandlung aller

Frakturen

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses mittels CT, MRT, Röntgen

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und

der Hand

Sehnen- und Gelenkchirurgie, Nerven- und

Gefäßverletzungen der Hand

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des

Unterschenkels

konservative und operative Behandlung aller

Frakturen mittels Endoprothetik

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes mittels CT, MRT, Röntgen

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax mittels CT, MRT, Röntgen

VC21 Endokrine Chirurgie

VO15 Fußchirurgie Hallux valgus, Großzehenendgelenk, Hammerzeh

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik an Knie und Hüfte inklusive Wechsel
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Allgemeine Chirurgie

(importiert am 30.07.2009 13:13): 

Kommentar / Erläuterung: 

VO16 Handchirurgie alle gängigen OP-Verfahren bei Carpaltunnelsyndrom

und Erkrankungen des Bindegewebes der

Handinnenflächen (Dupytren)

VK19 Kindertraumatologie konservativ und operativ

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

VC22 Magen-Darm-Chirurgie

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen

VC62 Portimplantation

VO17 Rheumachirurgie Sehnenchirurgie und Prothetik

VC05 Schrittmachereingriffe

VO19 Schulterchirurgie offen rekonstruktiv

VC30 Septische Knochenchirurgie bei akuter oder chronischer Entzündung des

Knochenmarks

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie

VC24 Tumorchirurgie

 

 

B-[1].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Allgemeine Chirurgie (importiert am

30.07.2009 13:13)] 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[1].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Allgemeine Chirurgie (importiert am 30.07.2009

13:13)] 

 

trifft nicht zu / entfällt 
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B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

 

Vollstationäre Fallzahl:

3478 

 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

 

B-[1].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 S06 230 Verletzung des Schädelinneren

2 R10 183 Bauch- bzw. Beckenschmerzen

3 K80 162 Gallensteinleiden

4 S72 151 Knochenbruch des Oberschenkels

5 M17 143 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes

6 K56 118 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch

7 S22 110 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der Brustwirbelsäule

8 M16 94 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes

8 S52 94 Knochenbruch des Unterarmes

10 K35 93 Akute Blinddarmentzündung

10 K40 93 Leistenbruch (Hernie)

10 S82 93 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes

13 S32 76 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens

14 S42 72 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms

15 K57 71 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose

16 M54 70 Rückenschmerzen

17 L02 58 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in der Haut bzw. an einem oder mehreren

Haaransätzen

18 E11 48 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - Diabetes Typ-2

18 M51 48 Sonstiger Bandscheibenschaden

20 S30 45 Oberflächliche Verletzung des Bauches, der Lenden bzw. des Beckens

21 M23 40 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

22 M75 38 Schulterverletzung

23 T84 36 Komplikationen durch künstliche Gelenke, Metallteile oder durch Verpflanzung von Gewebe in

Knochen, Sehnen, Muskeln bzw. Gelenken

24 S20 33 Oberflächliche Verletzung im Bereich des Brustkorbes

25 C18 32 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon)

25 L03 32 Eitrige, sich ohne klare Grenzen ausbreitende Entzündung in tiefer liegendem Gewebe -

Phlegmone

27 K59 30 Sonstige Störung der Darmfunktion, z.B. Verstopfung oder Durchfall

28 S80 29 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels

29 A46 28 Wundrose - Erysipel

29 K52 28 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht durch Bakterien oder

andere Krankheitserreger verursacht

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 

 

B-[1].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

keine Angaben 

 

B-[1].7 Prozeduren nach OPS 

 

B-[1].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 3-200 320 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel

2 3-207 298 Computertomographie (CT) des Bauches ohne Kontrastmittel

3 8-800 265 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf

einen Empfänger

4 8-831 264 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen platziert ist

5 8-980 254 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur)

6 8-910 221 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines Betäubungsmittels in einen Spaltraum im

Wirbelkanal (Epiduralraum)
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

7 8-390 212 Behandlung durch spezielle Formen der Lagerung eines Patienten im Bett, z.B. Lagerung im

Schlingentisch oder im Spezialbett

8 3-205 195 Computertomographie (CT) des Muskel-Skelettsystems ohne Kontrastmittel

8 8-931 195 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des Drucks in

der oberen Hohlvene (zentraler Venendruck)

10 5-916 178 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. Hautersatz

11 3-203 177 Computertomographie (CT) der Wirbelsäule und des Rückenmarks ohne Kontrastmittel

12 3-225 159 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

13 5-820 145 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks

14 8-930 136 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

15 5-812 127 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch eine

Spiegelung

16 5-511 123 Operative Entfernung der Gallenblase

17 5-790 117 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge und

Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von außen

18 3-705 109 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Muskel-Skelettsystems mittels radioaktiver Strahlung

(Szintigraphie)

19 5-470 108 Operative Entfernung des Blinddarms

20 5-530 96 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

21 5-822 93 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks

22 8-919 92 Umfassende Schmerzbehandlung bei akuten Schmerzen

23 5-893 89 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer Wunde bzw. von erkranktem

Gewebe an Haut oder Unterhaut

24 3-226 87 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel

25 5-794 84 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs im Gelenkbereich eines langen

Röhrenknochens und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

26 1-632 81 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

27 5-900 80 Einfacher operativer Verschluss der Haut bzw. der Unterhaut nach Verletzungen, z.B. mit einer

Naht
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

28 1-440 69 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den Gallengängen

bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

29 5-892 67 Sonstige operative Einschnitte an Haut bzw. Unterhaut

30 1-650 63 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

 

B-[1].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

keine Angaben 

 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

 

 

 

 

 

 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM09 D-Arzt-

/Berufsgenossenschaftliche

Ambulanz

AM05 Ermächtigung zur ambulanten

Behandlung nach § 116a

SGB V

AM08 Notfallambulanz (24h)

AM07 Privatambulanz

AM11 Vor- und nachstationäre

Leistungen nach § 115a SGB V

 

 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
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Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-841 40 Operation an den Bändern der Hand

2 5-787 39 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen verwendet wurden

3 8-200 33 Nichtoperatives Einrichten (Reposition) eines Bruchs ohne operative Befestigung der Knochenteile mit

Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

4 5-056 32 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des Nervs oder

zur Aufhebung der Nervenfunktion

4 5-812 32 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch eine

Spiegelung

6 5-399 30 Sonstige Operation an Blutgefäßen

7 8-201 28 Nichtoperatives Einrenken (Reposition) einer Gelenkverrenkung ohne operative Befestigung der

Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

8 5-790 26 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge und

Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von außen

9 5-840 22 Operation an den Sehnen der Hand

10 5-845 19 Operative Entfernung der Gelenkinnenhaut an der Hand

 

 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Ja  

stationäre BG-Zulassung:

Ja 

 

B-[1].11 Apparative Ausstattung 

 

 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung k.A.

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA14 Geräte für Nierenersatzverfahren Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät

AA20 Laser Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

k.A.

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA32 Szintigraphiescanner/Gammaso

nde

Nuklearmedizinisches Verfahren zur

Entdeckung bestimmter, zuvor markierter

Gewebe, z. B. Lymphknoten

 

 

B-[1].12 Personelle Ausstattung 

 

B-[1].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeine Chirurgie

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

11,5 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

8,5 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen
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Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ09 Kinderchirurgie

AQ61 Orthopädie

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

 

 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF12 Handchirurgie

ZF28 Notfallmedizin

 

B-[1].12.2 Pflegepersonal: 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

63 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

4,2 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0,7 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung

ZP16 Wundmanagement

 

B-[1].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und

Masseurin/Medizinische Bademeisterin

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte
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B-[2] Fachabteilung Allgemeine Chirurgie (importiert am
30.07.2009 13:13)
 

B-[2].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 

 

Allgemeine Chirurgie (importiert am 30.07.2009 13:13)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

1500  

Hausanschrift:

Conringstraße 26  

38350 Helmstedt  

Postanschrift: 

Postfach 1160/1180  

38331 Helmstedt  

Telefon:

05351  / 14  - 0  

Fax:

05351  / 14  - 8888  

E-Mail:

info@krankenhaus-helmstedt.de   

 

B-[2].2 Versorgungsschwerpunkte [Allgemeine Chirurgie (importiert am 30.07.2009 13:13)] 

 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Allgemeine Chirurgie

(importiert am 30.07.2009 13:13): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC63 Amputationschirurgie

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und

Folgeerkrankungen
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Allgemeine Chirurgie

(importiert am 30.07.2009 13:13): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und

des Fußes

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des

Oberarmes

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und

des Unterarmes

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und

der Hand

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des

Unterschenkels

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VO15 Fußchirurgie

VO16 Handchirurgie

VC22 Magen-Darm-Chirurgie

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie

 

 

B-[2].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Allgemeine Chirurgie (importiert am

30.07.2009 13:13)] 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[2].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Allgemeine Chirurgie (importiert am 30.07.2009

13:13)] 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
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Vollstationäre Fallzahl:

171 

 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

 

B-[2].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 K40 18 Leistenbruch (Hernie)

2 M20 17 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen

3 S82 13 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes

4 I84 11 Krampfaderartige Erweiterung der Venen im Bereich des Enddarms - Hämorrhoiden

5 L05 9 Eitrige Entzündung in der Gesäßfalte durch eingewachsene Haare - Pilonidalsinus

5 M17 9 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes

5 M75 9 Schulterverletzung

8 M23 8 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes

8 M72 8 Gutartige Geschwulstbildung des Bindegewebes

10 G56 7 Funktionsstörung eines Nervs am Arm bzw. an der Hand

10 K43 7 Bauchwandbruch (Hernie)

12 D21 <= 5 Sonstige gutartige Tumoren des Bindegewebes bzw. anderer Weichteilgewebe wie Muskel oder

Knorpel

12 D23 <= 5 Sonstige gutartige Tumoren der Haut

12 D24 <= 5 Gutartiger Brustdrüsentumor

12 D37 <= 5 Tumor der Mundhöhle bzw. der Verdauungsorgane ohne Angabe, ob gutartig oder bösartig

12 D48 <= 5 Tumor an sonstigen bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneten Körperregionen ohne Angabe, ob

gutartig oder bösartig

12 I83 <= 5 Krampfadern der Beine

12 K35 <= 5 Akute Blinddarmentzündung

12 K42 <= 5 Nabelbruch (Hernie)

12 K60 <= 5 Einriss der Schleimhaut (Fissur) bzw. Bildung eines röhrenartigen Ganges (Fistel) im Bereich des

Afters oder Mastdarms

12 K61 <= 5 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) im Bereich des Mastdarms bzw. Afters
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

12 K62 <= 5 Sonstige Krankheit des Mastdarms bzw. des Afters

12 L02 <= 5 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in der Haut bzw. an einem oder mehreren

Haaransätzen

12 M18 <= 5 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Daumensattelgelenkes

12 M22 <= 5 Krankheit der Kniescheibe

12 M25 <= 5 Sonstige Gelenkkrankheit

12 M62 <= 5 Sonstige Muskelkrankheit

12 M65 <= 5 Entzündung der Gelenkinnenhaut bzw. der Sehnenscheiden

12 M67 <= 5 Sonstige Gelenkhaut- bzw. Sehnenkrankheit

12 M70 <= 5 Krankheit des Weichteilgewebes aufgrund Beanspruchung, Überbeanspruchung bzw. Druck

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 

 

B-[2].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

keine Angaben 

 

B-[2].7 Prozeduren nach OPS 

 

B-[2].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-812 53 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch eine

Spiegelung

2 5-787 30 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen verwendet

wurden

2 5-810 30 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung

4 5-811 25 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung

5 5-788 19 Operation an den Fußknochen

6 5-530 18 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

7 5-814 13 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des Schultergelenks durch eine

Spiegelung

8 5-493 11 Operative Behandlung von Hämorrhoiden
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

9 5-491 10 Operative Behandlung von röhrenartigen Gängen im Bereich des Darmausganges (Analfisteln)

9 5-897 10 Operative Sanierung einer Steißbeinfistel (Sinus pilonidalis)

11 5-056 8 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des Nervs

oder zur Aufhebung der Nervenfunktion

12 5-819 6 Sonstige Gelenkoperation durch eine Spiegelung

12 5-842 6 Operation an den Bindegewebshüllen der Muskeln und Sehnen an Hand bzw. Fingern

14 1-854 <= 5 Untersuchung eines Gelenkes oder eines Schleimbeutels durch Flüssigkeits- oder

Gewebeentnahme mit einer Nadel

14 5-057 <= 5 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des Nervs

oder zur Aufhebung der Nervenfunktion mit Verlagerung des Nervs

14 5-262 <= 5 Operative Entfernung einer Speicheldrüse

14 5-385 <= 5 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus dem Bein

14 5-402 <= 5 Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region [als selbstständige Operation]

14 5-406 <= 5 Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region im Rahmen einer anderen Operation

14 5-470 <= 5 Operative Entfernung des Blinddarms

14 5-492 <= 5 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe im Bereich des Darmausganges

14 5-534 <= 5 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie)

14 5-535 <= 5 Operativer Verschluss eines Magenbruchs (Hernie)

14 5-536 <= 5 Operativer Verschluss eines Narbenbruchs (Hernie)

14 5-546 <= 5 Wiederherstellende Operation an der Bauchwand bzw. des Bauchfells (Peritoneum)

14 5-630 <= 5 Operative Behandlung einer Krampfader des Hodens bzw. eines Wasserbruchs (Hydrocele) im

Bereich des Samenstranges

14 5-813 <= 5 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern im Kniegelenk durch eine Spiegelung

14 5-826 <= 5 Operatives Einsetzen eines künstlichen Gelenks am Bein außer am Knie und an der Hüfte

14 5-845 <= 5 Operative Entfernung der Gelenkinnenhaut an der Hand

14 5-847 <= 5 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der Gelenke an der Hand außer am Handgelenk

 

B-[2].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

keine Angaben 
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B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Ja  

 

 

B-[2].11 Apparative Ausstattung 

 

 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung k.A.

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät

AA20 Laser

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA32 Szintigraphiescanner/Gammaso

nde

Nuklearmedizinisches Verfahren zur

Entdeckung bestimmter, zuvor markierter

Gewebe, z. B. Lymphknoten

 

 

B-[2].12 Personelle Ausstattung 

 

B-[2].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

 

 

B-[2].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

3 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
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B-[2].12.3 Spezielles therapeutisches Personal: 

keine Angaben 

 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[3] Fachabteilung Innere Medizin (importiert am 22.07.2009
11:51)
 

B-[3].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 

 

Innere Medizin (importiert am 22.07.2009 11:51)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

0100  

                

 

B-[3].2 Versorgungsschwerpunkte [Innere Medizin (importiert am 22.07.2009 11:51)] 

 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (importiert

am 22.07.2009 11:51): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach

Transplantation 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von

Krankheiten des Lungenkreislaufes

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und

Stoffwechselkrankheiten 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (importiert

am 22.07.2009 11:51): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der

Lunge

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle

und des Pankreas 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und

Bewegungsstörungen

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären

Krankheiten

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen

und Kapillaren

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der

Unterhaut durch Strahleneinwirkung

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der

Lymphgefäße und der Lymphknoten

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen

Krankheiten des peripheren Nervensystems

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (importiert

am 22.07.2009 11:51): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin Schlaflabor

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

VI35 Endoskopie

VI20 Intensivmedizin

VI38 Palliativmedizin

VI39 Physikalische Therapie

VN22 Schlafmedizin

VI40 Schmerztherapie

VC05 Schrittmachereingriffe

VI42 Transfusionsmedizin

 

 

B-[3].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Innere Medizin (importiert am

22.07.2009 11:51)] 

 

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP04 Atemgymnastik/-therapie

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

 

 

B-[3].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Innere Medizin (importiert am 22.07.2009 11:51)] 

 

trifft nicht zu / entfällt 
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B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

 

Vollstationäre Fallzahl:

6271 

 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 

 

B-[3].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 I50 338 Herzschwäche

2 J18 282 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet

3 I20 209 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina pectoris

4 J44 190 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit Verengung der Atemwege - COPD

5 G47 187 Schlafstörung

6 I21 179 Akuter Herzinfarkt

7 I10 176 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache

8 R55 163 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps

9 I48 149 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens

9 I63 149 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im Gehirn - Hirninfarkt

11 G45 136 Kurzzeitige Durchblutungsstörung des Gehirns (TIA) bzw. verwandte Störungen

12 K29 122 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Zwölffingerdarms

13 C18 117 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon)

14 C20 116 Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs

15 C34 107 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs

16 E11 92 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - Diabetes Typ-2

17 K57 81 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose

18 A41 78 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis)

19 I64 72 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Blutgefäßverschluss bezeichnet

20 A09 71 Durchfallkrankheit bzw. Magen-Darm-Grippe, wahrscheinlich ausgelöst durch Bakterien, Viren

oder andere Krankheitserreger
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

21 K80 67 Gallensteinleiden

22 C16 64 Magenkrebs

23 F10 63 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

24 R07 61 Hals- bzw. Brustschmerzen

25 I80 56 Verschluss einer Vene durch ein Blutgerinnsel (Thrombose) bzw. oberflächliche

Venenentzündung

26 R56 53 Krämpfe

27 D46 50 Krankheit des Knochenmarks mit gestörter Blutbildung - Myelodysplastisches Syndrom

27 R06 50 Atemstörung

29 I26 49 Verschluss eines Blutgefäßes in der Lunge durch ein Blutgerinnsel - Lungenembolie

29 R42 49 Schwindel bzw. Taumel

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 

 

B-[3].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

keine Angaben 

 

B-[3].7 Prozeduren nach OPS 

 

B-[3].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 8-930 1435 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

2 3-200 1309 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel

3 1-632 1088 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

4 1-440 811 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den Gallengängen

bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

5 8-980 656 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur)

6 8-390 496 Behandlung durch spezielle Formen der Lagerung eines Patienten im Bett, z.B. Lagerung im

Schlingentisch oder im Spezialbett

7 1-790 465 Untersuchung von Hirn-, Herz-, Muskel- bzw. Atmungsvorgängen während des Schlafes

Seite 37 von 91



Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

8 1-650 441 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

9 8-800 429 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf

einen Empfänger

10 1-444 374 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt bei einer Spiegelung

11 8-543 316 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 2-4 Tage) mit zwei oder mehr Medikamenten zur

Chemotherapie, die über die Vene verabreicht werden

12 3-207 298 Computertomographie (CT) des Bauches ohne Kontrastmittel

13 1-710 265 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine - Ganzkörperplethysmographie

14 6-001 256 Gabe von Medikamenten gemäß Liste 1 des Prozedurenkatalogs

15 5-513 251 Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung

16 3-052 235 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der Speiseröhre aus - TEE

17 3-225 228 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

18 3-222 190 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit Kontrastmittel

19 3-703 185 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung der Lunge mittels radioaktiver Strahlung (Szintigraphie)

20 3-705 160 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Muskel-Skelettsystems mittels radioaktiver Strahlung

(Szintigraphie)

21 3-226 153 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel

22 8-717 145 Einrichtung und Anpassung des Beatmungsgeräts zur Behandlung von Atemstörungen während

des Schlafes

23 9-320 127 Behandlung körperlich oder funktionell bedingter Störungen der Sprache, des Sprechens, der

Stimme bzw. des Schluckens

24 8-542 110 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. unter die Haut

25 3-701 103 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung der Schilddrüse mittels radioaktiver Strahlung

(Szintigraphie)

26 3-800 102 Kernspintomographie (MRT) des Schädels ohne Kontrastmittel

27 1-266 101 Messung elektrischer Herzströme ohne einen über die Schlagader ins Herz gelegten Schlauch

(Katheter)

28 3-202 96 Computertomographie (CT) des Brustkorbes ohne Kontrastmittel

28 8-716 96 Einrichtung und Anpassung einer häuslichen künstlichen Beatmung

30 1-791 92 Untersuchung von Herz- und Lungenvorgängen während des Schlafes

 

Seite 38 von 91



B-[3].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

keine Angaben 

 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

 

 

 

 

 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM04 Ermächtigungsambulanz nach

§ 116 SGB V

AM08 Notfallambulanz (24h)

AM07 Privatambulanz

AM11 Vor- und nachstationäre

Leistungen nach § 115a SGB V

 

 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[3].11 Apparative Ausstattung 

 

 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung

AA59 24h-EKG-Messung
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät 

AA63 72h-Blutzucker-Messung 

AA34 AICD-Implantation/Kontrolle/

Programmiersystem

Einpflanzbarer Herzrhythmusdefibrillator k.A.

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung k.A.

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung

AA05 Bodyplethysmograph Umfangreiches

Lungenfunktionstestsystem

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

AA10 Elektroenzephalographiegerät

(EEG)

Hirnstrommessung Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja Kardioversionsgerät,

Herzschrittmacherlabor

AA14 Geräte für Nierenersatzverfahren Ja

AA15 Geräte zur

Lungenersatztherapie/ -

unterstützung

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Nein

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja

AA28 Schlaflabor 

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

AA32 Szintigraphiescanner/Gammaso

nde

Nuklearmedizinisches Verfahren zur

Entdeckung bestimmter, zuvor markierter

Gewebe, z. B. Lymphknoten

 

 

B-[3].12 Personelle Ausstattung 

 

B-[3].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ63 Allgemeinmedizin

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie

 

 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

29,8 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

16,3 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen
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Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF06 Dermatologie

ZF15 Intensivmedizin internistische Intensivmedizin

ZF22 Labordiagnostik

ZF28 Notfallmedizin

ZF39 Schlafmedizin

ZF44 Sportmedizin

 

B-[3].12.2 Pflegepersonal: 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

97,2 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0,7 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung

 

B-[3].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin

SP04 Diätassistent und Diätassistentin
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B-[4] Fachabteilung Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert
am 30.07.2009 13:13)
 

B-[4].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 

 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert am 30.07.2009 13:13)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2400  

Hausanschrift:

Conringstraße  26  

38350 Helmstedt  

Postanschrift: 

Postfach 1160/1180  

38331 Helmstedt  

Telefon:

05351  / 14  - 7100  

Fax:

05351  / 14  - 8202  

E-Mail:

gynaekologie@krankenhaus-helmstedt.de   

 

B-[4].2 Versorgungsschwerpunkte [Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert am

30.07.2009 13:13)] 

 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Frauenheilkunde und

Geburtshilfe (importiert am 30.07.2009 13:13): 

Kommentar / Erläuterung: 

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften nur in Notfällen

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse Teil des Brustzentrums Braunschweig Celler Straße
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Frauenheilkunde und

Geburtshilfe (importiert am 30.07.2009 13:13): 

Kommentar / Erläuterung: 

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der

weiblichen Beckenorgane

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse Teil des Brustzentrums Braunschweig Celler Straße

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der

Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des

weiblichen Genitaltraktes

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der

Brustdrüse

Teil des Brustzentrums Braunschweig Celler Straße

VG05 Endoskopische Operationen 

VG12 Geburtshilfliche Operationen

VG06 Gynäkologische Abdominalchirurgie 

VG07 Inkontinenzchirurgie

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie Teil des Brustzentrums Braunschweig Celler Straße

VG15 Spezialsprechstunde

VG16 Urogynäkologie

 

 

B-[4].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Frauenheilkunde und Geburtshilfe

(importiert am 30.07.2009 13:13)] 

 

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP02 Akupunktur Geburtshilfliche Indikation

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik bei Neugeborenen

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschafts

gymnastik

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapi

e

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Besichtigung des Kreißsaals, Informationsveranstaltungen
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP41 Spezielles Leistungsangebot von

Entbindungspflegern und/oder Hebammen

spezielle Kursangebote

MP43 Stillberatung

 

 

B-[4].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert

am 30.07.2009 13:13)] 

 

 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA05 Mutter-Kind-Zimmer/Familienzimmer

SA07 Rooming-in

 

 

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

 

Vollstationäre Fallzahl:

1142 

 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 

 

B-[4].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 Z38 309 Neugeborene

2 D25 73 Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur

3 O69 65 Komplikationen bei Wehen bzw. Entbindung durch Komplikationen mit der Nabelschnur

4 O70 57 Dammriss während der Geburt

5 O68 38 Komplikationen bei Wehen bzw. Entbindung durch Gefahrenzustand des Kindes

6 N83 35 Nichtentzündliche Krankheit des Eierstocks, des Eileiters bzw. der Gebärmutterbänder

7 N81 34 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter

8 C50 33 Brustkrebs
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

9 O62 32 Ungewöhnliche Wehentätigkeit

10 O63 21 Sehr lange dauernde Geburt

11 O65 20 Geburtshindernis durch Normabweichung des mütterlichen Beckens

12 O99 18 Sonstige Krankheit der Mutter, die an anderen Stellen der internationalen Klassifikation der

Krankheiten (ICD-10) eingeordnet werden kann, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und

Wochenbett verkompliziert

13 N39 17 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase

13 O64 17 Geburtshindernis durch falsche Lage bzw. Haltung des ungeborenen Kindes kurz vor der Geburt

15 O26 16 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwangerschaft

verbunden sind

16 O00 15 Schwangerschaft außerhalb der Gebärmutter

16 O06 15 Vom Arzt nicht näher bezeichneter Schwangerschaftsabbruch

16 O42 15 Vorzeitiger Blasensprung

19 O33 14 Betreuung der Mutter bei festgestelltem oder vermutetem Missverhältnis zwischen ungeborenem

Kind und Becken

20 N92 13 Zu starke, zu häufige bzw. unregelmäßige Regelblutung

20 O21 13 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft

20 O60 13 Vorzeitige Wehen und Entbindung

23 O80 12 Normale Geburt eines Kindes

24 C54 10 Gebärmutterkrebs

24 P59 10 Gelbsucht des Neugeborenen durch sonstige bzw. vom Arzt nicht näher bezeichnete Ursachen

24 R10 10 Bauch- bzw. Beckenschmerzen

27 O44 9 Fehllage der Plazenta vor dem Muttermund

27 O82 9 Geburt eines Kindes durch Kaiserschnitt

29 C56 8 Eierstockkrebs

29 D27 8 Gutartiger Eierstocktumor

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 

 

B-[4].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

keine Angaben 
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B-[4].7 Prozeduren nach OPS 

 

B-[4].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 9-262 321 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt

2 5-683 121 Vollständige operative Entfernung der Gebärmutter

3 5-758 114 Wiederherstellende Operation an den weiblichen Geschlechtsorganen nach Dammriss während

der Geburt

4 8-910 102 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines Betäubungsmittels in einen Spaltraum im

Wirbelkanal (Epiduralraum)

5 5-738 98 Erweiterung des Scheideneingangs durch Dammschnitt während der Geburt mit anschließender

Naht

6 5-749 76 Sonstiger Kaiserschnitt

7 5-704 73 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit Zugang durch die

Scheide

8 5-690 66 Operative Zerstörung des oberen Anteils der Gebärmutterschleimhaut - Ausschabung

9 5-730 47 Künstliche Fruchtblasensprengung

10 5-469 46 Sonstige Operation am Darm

11 5-572 40 Operatives Anlegen einer Verbindung zwischen Harnblase und Bauchhaut zur künstlichen

Harnableitung

12 5-593 37 Operation zur Anhebung des Blasenhalses bei Blasenschwäche mit Zugang durch die Scheide

13 9-260 32 Überwachung und Betreuung einer normalen Geburt

14 5-653 28 Operative Entfernung des Eierstocks und der Eileiter

14 5-741 28 Kaiserschnitt mit Schnitt oberhalb des Gebärmutterhalses bzw. durch den Gebärmutterkörper

16 5-651 25 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe des Eierstocks

17 1-672 20 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung

17 1-694 20 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine Spiegelung

17 8-133 20 Wechsel bzw. Entfernung eines Harnblasenschlauchs (Katheter) über die Bauchdecke

20 3-207 17 Computertomographie (CT) des Bauches ohne Kontrastmittel

21 5-728 14 Operative Entbindung durch die Scheide mittels Saugglocke
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

22 8-800 13 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf

einen Empfänger

22 9-261 13 Überwachung und Betreuung einer Geburt mit erhöhter Gefährdung für Mutter oder Kind

24 3-705 12 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Muskel-Skelettsystems mittels radioaktiver Strahlung

(Szintigraphie)

24 5-756 12 Entfernung von zurückgebliebenen Resten des Mutterkuchens (Plazenta) nach der Geburt

26 3-225 11 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

26 5-745 11 Kaiserschnitt kombiniert mit sonstigen frauenärztlichen Operationen

28 8-560 10 Anwendung von natürlichem oder künstlichem Licht zu Heilzwecken - Lichttherapie

29 5-661 8 Operative Entfernung eines Eileiters

29 5-744 8 Operation bei Einnistung der befruchteten Eizelle außerhalb der Gebärmutter

(Extrauteringravidität)

 

B-[4].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

keine Angaben 

 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 

 

Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-690 115 Operative Zerstörung des oberen Anteils der Gebärmutterschleimhaut - Ausschabung

2 1-672 72 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung

3 5-751 58 Ausschabung zur Beendigung der Schwangerschaft

4 1-694 16 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine Spiegelung

5 1-502 11 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Muskeln bzw. Weichteilen durch operativen Einschnitt

6 1-472 10 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Gebärmutterhals ohne operativen Einschnitt
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Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

7 5-671 7 Operative Entnahme einer kegelförmigen Gewebeprobe aus dem Gebärmutterhals

8 5-691 6 Entfernung eines Fremdkörpers aus der Gebärmutter

 

 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[4].11 Apparative Ausstattung 

 

 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA51 Gerät zur Kardiotokographie Gerät zur gleichzeitigen Messung der

Herztöne und der Wehentätigkeit

(Wehenschreiber)

Ja

AA47 Inkubatoren Neonatologie Geräte für Früh- und Neugeborene

(Brutkasten)

Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät

AA20 Laser

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA32 Szintigraphiescanner/Gammaso

nde

Nuklearmedizinisches Verfahren zur

Entdeckung bestimmter, zuvor markierter

Gewebe, z. B. Lymphknoten

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung

 

 

B-[4].12 Personelle Ausstattung 

 

B-[4].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

 

 

B-[4].12.2 Pflegepersonal: 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

5,8 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

3 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

6,3 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

5,6 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

7 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung

 

B-[4].12.3 Spezielles therapeutisches Personal: 

keine Angaben 
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B-[5] Fachabteilung Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert
am 22.07.2009 11:51)
 

B-[5].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 

 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert am 22.07.2009 11:51)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2425  

Hausanschrift:

Conringstraße 26  

38350 Helmstedt  

Postanschrift: 

Postfach 1160/1180  

38331 Helmstedt  

Telefon:

05351  / 14  - 0  

Fax:

05351  / 14  - 8888  

E-Mail:

info@krankenhaus-helmstedt.de   

 

B-[5].2 Versorgungsschwerpunkte [Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert am

22.07.2009 11:51)] 

 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Frauenheilkunde und

Geburtshilfe (importiert am 22.07.2009 11:51): 

Kommentar / Erläuterung: 

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Frauenheilkunde und

Geburtshilfe (importiert am 22.07.2009 11:51): 

Kommentar / Erläuterung: 

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der

weiblichen Beckenorgane

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der

Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des

weiblichen Genitaltraktes

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der

Brustdrüse

VG05 Endoskopische Operationen 

VG06 Gynäkologische Abdominalchirurgie 

VG07 Inkontinenzchirurgie

 

 

B-[5].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Frauenheilkunde und Geburtshilfe

(importiert am 22.07.2009 11:51)] 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[5].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert

am 22.07.2009 11:51)] 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

 

Vollstationäre Fallzahl:

85 

 

B-[5].6 Diagnosen nach ICD 

 

B-[5].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 N81 23 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter

2 C50 8 Brustkrebs

2 D25 8 Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur

4 N73 7 Sonstige Entzündung im weiblichen Becken

5 N63 6 Vom Arzt nicht näher bezeichnete Knoten in der Brustdrüse

6 C54 <= 5 Gebärmutterkrebs

6 D05 <= 5 Örtlich begrenzter Tumor (Carcinoma in situ) der Brustdrüse

6 D24 <= 5 Gutartiger Brustdrüsentumor

6 D27 <= 5 Gutartiger Eierstocktumor

6 D39 <= 5 Tumor der weiblichen Geschlechtsorgane ohne Angabe, ob gutartig oder bösartig

6 E28 <= 5 Fehlfunktion der Eierstöcke

6 K43 <= 5 Bauchwandbruch (Hernie)

6 N39 <= 5 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase

6 N70 <= 5 Eileiterentzündung bzw. Eierstockentzündung

6 N80 <= 5 Gutartige Wucherung der Gebärmutterschleimhaut außerhalb der Gebärmutter

6 N83 <= 5 Nichtentzündliche Krankheit des Eierstocks, des Eileiters bzw. der Gebärmutterbänder

6 N85 <= 5 Sonstige nichtentzündliche Krankheit der Gebärmutter, ausgenommen des Gebärmutterhalses

6 N92 <= 5 Zu starke, zu häufige bzw. unregelmäßige Regelblutung

6 N95 <= 5 Störung im Zusammenhang mit den Wechseljahren

6 N97 <= 5 Unfruchtbarkeit der Frau

6 O00 <= 5 Schwangerschaft außerhalb der Gebärmutter

6 O02 <= 5 Gestörte Schwangerschaft, bei der sich kein Embryo entwickelt oder der Embryo vorzeitig abstirbt

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 

 

B-[5].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

keine Angaben 

 

B-[5].7 Prozeduren nach OPS 

 

B-[5].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-707 23 Wiederherstellende Operation am kleinen Becken bzw. am Raum zwischen Gebärmutter und

Dickdarm (Douglasraum)

2 5-683 20 Vollständige operative Entfernung der Gebärmutter

3 5-658 19 Operatives Lösen von Verwachsungen an Eierstock und Eileitern unter Zuhilfenahme von

Geräten zur optischen Vergrößerung

4 5-651 18 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe des Eierstocks

5 5-690 16 Operative Zerstörung des oberen Anteils der Gebärmutterschleimhaut - Ausschabung

6 5-704 12 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit Zugang durch die

Scheide

6 5-870 12 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung von

Achsellymphknoten

8 8-919 7 Umfassende Schmerzbehandlung bei akuten Schmerzen

9 1-672 <= 5 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung

9 5-388 <= 5 Operative Naht an Blutgefäßen

9 5-401 <= 5 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße

9 5-402 <= 5 Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region [als selbstständige Operation]

9 5-536 <= 5 Operativer Verschluss eines Narbenbruchs (Hernie)

9 5-593 <= 5 Operation zur Anhebung des Blasenhalses bei Blasenschwäche mit Zugang durch die Scheide

9 5-595 <= 5 Operation bei Blasenschwäche über einen Bauchschnitt

9 5-650 <= 5 Operativer Einschnitt in den Eierstock

9 5-652 <= 5 Operative Entfernung des Eierstocks

9 5-653 <= 5 Operative Entfernung des Eierstocks und der Eileiter

9 5-657 <= 5 Operatives Lösen von Verwachsungen an Eierstock und Eileitern ohne Zuhilfenahme von

Geräten zur optischen Vergrößerung

9 5-663 <= 5 Operative(r) Zerstörung oder Verschluss des Eileiters - Sterilisationsoperation bei der Frau

9 5-666 <= 5 Wiederherstellende Operation am Eileiter

9 5-667 <= 5 Wiederherstellung der Durchgängigkeit der Eileiter durch Einbringen von Flüssigkeit bzw. Gas

9 5-682 <= 5 Fast vollständige operative Entfernung der Gebärmutter

9 5-744 <= 5 Operation bei Einnistung der befruchteten Eizelle außerhalb der Gebärmutter

(Extrauteringravidität)
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

9 5-871 <= 5 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe mit Entfernung von

Achsellymphknoten

9 5-872 <= 5 Operative Entfernung der Brustdrüse ohne Entfernung von Achsellymphknoten

9 5-873 <= 5 Operative Entfernung der Brustdrüse mit Entfernung von Achsellymphknoten

9 5-983 <= 5 Erneute Operation

9 8-137 <= 5 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer Harnleiterschiene

9 8-153 <= 5 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in die Bauchhöhle mit anschließender Gabe

oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit

 

B-[5].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

keine Angaben 

 

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[5].11 Apparative Ausstattung 

 

 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät

AA20 Laser
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA32 Szintigraphiescanner/Gammaso

nde

Nuklearmedizinisches Verfahren zur

Entdeckung bestimmter, zuvor markierter

Gewebe, z. B. Lymphknoten

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung

 

 

B-[5].12 Personelle Ausstattung 

 

B-[5].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

 

 

B-[5].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

1 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre
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B-[5].12.3 Spezielles therapeutisches Personal: 

keine Angaben 

 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[6] Fachabteilung Urologie (importiert am 22.07.2009 11:51)
 

B-[6].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 

 

Urologie (importiert am 22.07.2009 11:51)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2200  

Hausanschrift:

Conringstraße 26  

38350 Helmstedt  

Postanschrift: 

Postfach 1160/1180  

38331 Helmstedt  

Telefon:

05351  / 14  - 0  

Fax:

05351  / 14  - 8888  

E-Mail:

info@krankenhaus-helmstedt.de   

 

B-[6].2 Versorgungsschwerpunkte [Urologie (importiert am 22.07.2009 11:51)] 

 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie (importiert am

22.07.2009 11:51): 

Kommentar / Erläuterung: 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen

Genitalorgane

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und

des Ureters
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie (importiert am

22.07.2009 11:51): 

Kommentar / Erläuterung: 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Harnsystems

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Urogenitalsystems

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis

VU08 Kinderurologie

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und

Harnblase

VU13 Tumorchirurgie

VG16 Urogynäkologie

 

 

B-[6].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Urologie (importiert am 22.07.2009

11:51)] 

 

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare

MP04 Atemgymnastik/-therapie

MP11 Bewegungstherapie

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

 

 

B-[6].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Urologie (importiert am 22.07.2009 11:51)] 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
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Vollstationäre Fallzahl:

792 

 

B-[6].6 Diagnosen nach ICD 

 

B-[6].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 N20 110 Stein im Nierenbecken bzw. Harnleiter

2 N13 105 Harnstau aufgrund einer Abflussbehinderung bzw. Harnrückfluss in Richtung Niere

3 N40 97 Gutartige Vergrößerung der Prostata

4 C67 92 Harnblasenkrebs

5 C61 70 Prostatakrebs

6 K40 32 Leistenbruch (Hernie)

7 R31 30 Vom Arzt nicht näher bezeichnete Blutausscheidung im Urin

8 N39 28 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase

9 N35 22 Verengung der Harnröhre

10 N43 18 Flüssigkeitsansammlung in den Hodenhüllen bzw. mit spermienhaltiger Flüssigkeit gefülltes

Nebenhodenbläschen

11 C64 16 Nierenkrebs, ausgenommen Nierenbeckenkrebs

12 N28 15 Sonstige Krankheit der Niere bzw. des Harnleiters

13 N10 12 Akute Entzündung im Bindegewebe der Nieren und an den Nierenkanälchen

14 C65 11 Nierenbeckenkrebs

15 D41 10 Tumor der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase ohne Angabe, ob gutartig oder bösartig

15 N45 10 Hodenentzündung bzw. Nebenhodenentzündung

17 N30 9 Entzündung der Harnblase

18 N32 8 Sonstige Krankheit der Harnblase

19 D30 6 Gutartiger Tumor der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase

19 N21 6 Stein in der Blase bzw. der Harnröhre

19 N36 6 Sonstige Krankheit der Harnröhre

19 N44 6 Drehung der Hoden mit Unterbrechung der Blutversorgung

23 A41 <= 5 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis)
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

23 B99 <= 5 Sonstige bzw. vom Arzt nicht näher bezeichnete Infektionskrankheit

23 C18 <= 5 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon)

23 C60 <= 5 Peniskrebs

23 C62 <= 5 Hodenkrebs

23 C66 <= 5 Harnleiterkrebs

23 C79 <= 5 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in sonstigen Körperregionen

23 D29 <= 5 Gutartiger Tumor der männlichen Geschlechtsorgane

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 

 

B-[6].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

keine Angaben 

 

B-[6].7 Prozeduren nach OPS 

 

B-[6].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 8-132 247 Spülung oder Gabe von Medikamenten in die Harnblase

2 8-137 133 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer Harnleiterschiene

3 1-661 119 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung

4 5-573 102 Operative(r) Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der Harnblase mit

Zugang durch die Harnröhre

5 5-601 93 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe der Prostata durch die Harnröhre

6 8-110 62 Harnsteinzertrümmerung in Niere und Harnwegen durch von außen zugeführte Stoßwellen

7 8-800 59 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf

einen Empfänger

8 3-207 58 Computertomographie (CT) des Bauches ohne Kontrastmittel

9 5-562 43 Operativer Einschnitt in die Harnleiter bzw. Steinentfernung bei einer offenen Operation oder bei

einer Spiegelung

10 3-225 42 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

10 8-980 42 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur)
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

12 8-910 39 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines Betäubungsmittels in einen Spaltraum im

Wirbelkanal (Epiduralraum)

13 5-572 38 Operatives Anlegen einer Verbindung zwischen Harnblase und Bauchhaut zur künstlichen

Harnableitung

14 8-831 35 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen platziert ist

15 5-530 34 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

16 8-931 32 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des Drucks in

der oberen Hohlvene (zentraler Venendruck)

17 3-226 31 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel

17 5-585 31 Operativer Einschnitt in erkranktes Gewebe der Harnröhre mit Zugang durch die Harnröhre

19 5-603 27 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe der Prostata über einen Bauchschnitt

20 1-665 26 Untersuchung der Harnleiter durch eine Spiegelung

21 8-542 25 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene bzw. unter die Haut

22 5-604 23 Operative Entfernung der Prostata, der Samenblase und der dazugehörigen Lymphknoten

23 8-543 22 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 2-4 Tage) mit zwei oder mehr Medikamenten zur

Chemotherapie, die über die Vene verabreicht werden

24 8-138 19 Wechsel bzw. Entfernung eines Schlauchs (Katheter) in der Niere zur Ableitung von Urin über die

Bauchdecke

25 5-593 16 Operation zur Anhebung des Blasenhalses bei Blasenschwäche mit Zugang durch die Scheide

26 5-550 15 Operativer Einschnitt in die Niere, Einbringen eines Schlauches zur Harnableitung aus der Niere,

Steinentfernung durch operativen Einschnitt, Erweiterung des Nierenbeckens bzw.

Steinentfernung durch eine Spiegelung

26 5-611 15 Operativer Verschluss eines Wasserbruchs (Hydrocele) am Hoden

28 5-554 14 Operative Entfernung der Niere

29 1-464 13 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den männlichen Geschlechtsorganen durch den

Mastdarm

29 8-541 13 Einträufeln von und örtlich begrenzte Therapie mit Krebsmitteln bzw. von Mitteln, die das

Immunsystem beeinflussen, in Hohlräume des Körpers

 

B-[6].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

keine Angaben 

Seite 64 von 91



 

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 

 

Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-640 58 Operation an der Vorhaut des Penis

2 5-636 19 Operative(r) Zerstörung, Verschluss oder Entfernung des Samenleiters - Sterilisationsoperation beim

Mann

3 1-661 <= 5 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung

3 5-530 <= 5 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

3 5-581 <= 5 Operative Erweiterung des Harnröhrenausganges

3 5-585 <= 5 Operativer Einschnitt in erkranktes Gewebe der Harnröhre mit Zugang durch die Harnröhre

3 5-611 <= 5 Operativer Verschluss eines Wasserbruchs (Hydrocele) am Hoden

3 5-612 <= 5 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Hodensackes

3 5-630 <= 5 Operative Behandlung einer Krampfader des Hodens bzw. eines Wasserbruchs (Hydrocele) im Bereich

des Samenstranges

3 5-631 <= 5 Operatives Entfernen von Gewebe im Bereich der Nebenhoden

 

 

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[6].11 Apparative Ausstattung 

 

 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA20 Laser Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Ja

 

 

B-[6].12 Personelle Ausstattung 

 

B-[6].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ60 Urologie

 

 

B-[6].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

3 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

9,8 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[6].12.3 Spezielles therapeutisches Personal: 

keine Angaben 

 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[7] Fachabteilung Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (importiert
am 22.07.2009 11:51)
 

B-[7].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 

 

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (importiert am 22.07.2009 11:51)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2600  

Hausanschrift:

Conrinstraße 26  

38350 Helmstedt  

Postanschrift: 

Postfach 1160/1180  

38331 Helmstedt  

Telefon:

05351  / 14  - 0  

Fax:

05351  / 14  - 8888  

E-Mail:

info@krankenhaus-helmstedt.de   

 

B-[7].2 Versorgungsschwerpunkte [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (importiert am 22.07.2009

11:51)] 

 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde (importiert am 22.07.2009 11:51): 

Kommentar / Erläuterung: 

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der

Kopfspeicheldrüsen

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde (importiert am 22.07.2009 11:51): 

Kommentar / Erläuterung: 

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des

Warzenfortsatzes 

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege

 

 

B-[7].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

(importiert am 22.07.2009 11:51)] 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[7].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (importiert am

22.07.2009 11:51)] 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

 

Vollstationäre Fallzahl:

12 

 

B-[7].6 Diagnosen nach ICD 

 

B-[7].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 J35 12 Anhaltende (chronische) Krankheit der Gaumen- bzw. Rachenmandeln

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien Seite 69 von 91



 

B-[7].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

keine Angaben 

 

B-[7].7 Prozeduren nach OPS 

 

B-[7].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-281 17 Operative Entfernung der Gaumenmandeln (ohne Entfernung der Rachenmandel) -

Tonsillektomie ohne Adenotomie

2 5-200 <= 5 Operativer Einschnitt in das Trommelfell

 

B-[7].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

keine Angaben 

 

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 

 

Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-200 184 Operativer Einschnitt in das Trommelfell

2 5-285 142 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer Wucherungen (ohne Entfernung der

Gaumenmandeln)

 

 

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 

trifft nicht zu / entfällt 
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B-[7].11 Apparative Ausstattung 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[7].12 Personelle Ausstattung 

 

B-[7].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

 

 

B-[7].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

2 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

1 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre
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B-[7].12.3 Spezielles therapeutisches Personal: 

keine Angaben 

 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[8] Fachabteilung Radiologie
 

B-[8].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 

 

Radiologie  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

3751  

Hausanschrift:

Conringstraße 26  

38350 Helmstedt  

Postanschrift: 

Postfach 1160/1180  

38331 Helmstedt  

Telefon:

05351  / 14  - 0  

Fax:

05351  / 14  - 8888  

E-Mail:

info@krankenhaus-helmstedt.de   

 

B-[8].2 Versorgungsschwerpunkte [Radiologie] 

 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie: Kommentar / Erläuterung: 

VR15 Arteriographie 

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung MRT

VR10 Computertomographie (CT), nativ 

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Urographie

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel 

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung 
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie: Kommentar / Erläuterung: 

VR41 Interventionelle Radiologie

VR42 Kinderradiologie

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren MRCP, Angiographie

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 

VR02 Native Sonographie 

VR31 Orthovoltstrahlentherapie 

VR16 Phlebographie 

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren Ösophagographie, Kolonkontrastmitteluntersuchung

VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie)

VR19 Single-Photon-Emissions-computertomographie (SPECT)

VR21 Sondenmessungen und Inkorporationsmessungen 

VR18 Szintigraphie 

VR44 Teleradiologie

 

 

B-[8].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Radiologie] 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[8].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Radiologie] 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

 

Vollstationäre Fallzahl:

0 

 

B-[8].6 Diagnosen nach ICD 
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trifft nicht zu / entfällt 

B-[8].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[8].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[8].7 Prozeduren nach OPS 

 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[8].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[8].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[8].11 Apparative Ausstattung 

 

 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja DSA-Angiographie

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA16 Geräte zur Strahlentherapie Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Nein in Zuasammenarbeit mit einer

Radiologiepraxis

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja

AA30 Single-Photon-Emissions-

Computertomograph (SPECT)

Schnittbildverfahren unter Nutzung eines

Strahlenkörperchens

Ja

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

 

 

B-[8].12 Personelle Ausstattung 

 

B-[8].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ54 Radiologie

 

 

B-[8].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

3 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

2 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen
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B-[8].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

SP00 Röntgengehilfe

 

 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

3 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[9] Fachabteilung Anästhesie
 

B-[9].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 

 

Anästhesie  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

3790  

Hausanschrift:

Conringstraße 26  

38350 Helmstedt  

Postanschrift: 

Postfach 1160/1180  

38331 Helmstedt  

Telefon:

05351  / 14  - 0  

Fax:

05351  / 14  - 8888  

E-Mail:

info@krankenhaus-helmstedt.de   

 

B-[9].2 Versorgungsschwerpunkte [Anästhesie] 

 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Anästhesie: Kommentar / Erläuterung: 

VN23 Schmerztherapie stationär und ambulant

 

 

B-[9].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Anästhesie] 

 

trifft nicht zu / entfällt 
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B-[9].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Anästhesie] 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

 

Vollstationäre Fallzahl:

0 

 

B-[9].6 Diagnosen nach ICD 

 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[9].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[9].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[9].7 Prozeduren nach OPS 

 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[9].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[9].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 

trifft nicht zu / entfällt 
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B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[9].11 Apparative Ausstattung 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[9].12 Personelle Ausstattung 

 

B-[9].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ01 Anästhesiologie

 

 

B-[9].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

7,5 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

6 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

6,6 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Seite 80 von 91



Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung

 

B-[9].12.3 Spezielles therapeutisches Personal: 

keine Angaben 

 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Teil C - Qualitätssicherung
 

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 137 SGB V (BQS-

Verfahren) 

C-1.1.1 Erbrachte Leistungsbereiche/Dokumentationsrate für: Kreiskrankenhaus St. Marienberg 

keine Angaben 

 

C-1.1.2 Erbrachte Leistungsbereiche/Dokumentationsrate für: Kreiskrankenhaus St. Marienberg 

Leistungsbereich: Fallzahl: Dokumentationsrate in %: Kommentar/ Erläuterung des Krankenhauses: 

Ambulant erworbene Pneumonie 326 100,0

Cholezystektomie 117 100,0

Dekubitusprophylaxe 1056 100,0

Geburtshilfe 340 99,4

Gynäkologische Operationen 240 100,0

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel 36 97,2

Herzschrittmacher-Implantation 56 94,6

Herzschrittmacher-Revision/-Systemwechsel/-Explantation 20 95,0

Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 78 100,0

Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 7 100,0

Hüftgelenknahe Femurfraktur 119 100,0

Knie-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 6 100,0

Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 85 100,0

Mammachirurgie 40 95,0

 

 

 

C-1.2.1 Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem BQS-Verfahren für:

Kreiskrankenhaus St. Marienberg

Tabelle A: Vom Gemeinsamen Bundesausschuss als uneingeschränkt zur Veröffentlichung

geeignet bewertete Qualitätsindikatoren

 

keine Angaben 
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C-1.2.1 Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem BQS-Verfahren für:

Kreiskrankenhaus St. Marienberg

Tabelle B: Vom Gemeinsamen Bundesausschuss eingeschränkt zur Veröffentlichung

empfohlene Qualitätsindikatoren/Qualitätsindikatoren mit eingeschränkter methodischer

Eignung

 

keine Angaben 

 

 

C-1.2.2 Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem BQS-Verfahren für:

Kreiskrankenhaus St. Marienberg

Tabelle A: Vom Gemeinsamen Bundesausschuss als uneingeschränkt zur Veröffentlichung

geeignet bewertete Qualitätsindikatoren

 

(1)Leistungsbereich (LB) und

Qualitätsindikator (QI): 

(2)Kennzahlbezeichnung: (3)Bew.

durch

Strukt.

Dialog: 

(4)Vertrauens-

bereich

(5)Ergebnis

(Einheit)

(6) Zähler/

Nenner: 

(7)Referenz-

bereich

(bundesweit): 

(8)Kommentar/

Erläuterung der

BQS/LQS: 

(9)Kommentar/ Erläuterung

des Krankenhauses: 

Herzschrittmachereinsatz:

Komplikationen während oder nach der

Operation

Perioperative Komplikationen:

chirurgische Komplikationen

8 0,0 - 10,3 

1,8 % 

entfällt 

<= 2,0

Herzschrittmachereinsatz:

Komplikationen während oder nach der

Operation

Perioperative Komplikationen:

Sondendislokation im Vorhof

1 0,0 - 17,8 

3,4 % 

entfällt 

<= 3,0

Herzschrittmachereinsatz:

Komplikationen während oder nach der

Operation

Perioperative Komplikationen:

Sondendislokation im Ventrikel

1 0,4 - 13,9 

4,0 % 

entfällt 

<= 3,0

Herzschrittmachereinsatz:

Auswahl des Herzschrittmachersystems

Leitlinienkonforme Systemwahl

bei bradykarden

Herzrhythmusstörungen

1 56,7 - 83,5 

71,4 % 

35 / 49 

>= 90,0

Herzschrittmachereinsatz:

Entscheidung für die

Herzschrittmacherbehandlung

Leitlinienkonforme

Indikationsstellung bei

bradykarden

Herzrhythmusstörungen

8 82,9 - 98,8 

93,8 % 

46 / 49 

>= 90,0
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(1)Leistungsbereich (LB) und

Qualitätsindikator (QI): 

(2)Kennzahlbezeichnung: (3)Bew.

durch

Strukt.

Dialog: 

(4)Vertrauens-

bereich

(5)Ergebnis

(Einheit)

(6) Zähler/

Nenner: 

(7)Referenz-

bereich

(bundesweit): 

(8)Kommentar/

Erläuterung der

BQS/LQS: 

(9)Kommentar/ Erläuterung

des Krankenhauses: 

Gallenblasenentfernung:

Ungeplante Folgeoperation(en) wegen

Komplikation(en)

Reinterventionsrate 1 0,2 - 9,0 

2,5 % 

entfällt 

<= 1,5

Frauenheilkunde:

Vorbeugende Gabe von Antibiotika bei

Gebärmutterentfernungen

Antibiotikaprophylaxe bei

Hysterektomie

8 97,4 - 100,0 

100,0 % 

142 / 142 

>= 90,0

Frauenheilkunde:

Vorbeugende Medikamentengabe zur

Vermeidung von Blutgerinnseln bei

Gebärmutterentfernungen

Thromboseprophylaxe bei

Hysterektomie

8 97,1 - 100,0 

100,0 % 

126 / 126 

>= 95,0

Geburtshilfe:

Vorgeburtliche Gabe von Medikamenten

zur Unterstützung der Lungenentwicklung

bei Frühgeborenen

Antenatale

Kortikosteroidtherapie: bei

Geburten mit einem

Schwangerschaftsalter von

24+0 bis unter 34+0 Wochen

unter Ausschluss von

Totgeburten und mit einem

präpartalen stationären

Aufenthalt von mindestens zwei

Kalendertagen

9 entfällt 

Ergebnis

wurde dem

Krankenhaus

nicht mitgeteilt 

entfällt 

>= 95,0 Das Krankenhaus

hat in diesem

Qualitaetsindikato

r kein Ergebnis,

da solche Faelle

im Krankenhaus

nicht aufgetreten

sind.

Geburtshilfe:

Anwesenheit eines Kinderarztes bei

Frühgeborenen

Anwesenheit eines Pädiaters

bei Frühgeborenen

1 0,0 - 84,2 

0,0 % 

entfällt 

>= 90,0

Geburtshilfe:

Zeitspanne zwischen dem Entschluss

zum Notfallkaiserschnitt und der

Entbindung des Kindes

E-E-Zeit bei Notfallkaiserschnitt 1 0,5 - 71,7 

20,0 % 

entfällt 

Sentinel Event

Hüftgelenkersatz:

Ausrenkung des künstlichen Hüftgelenkes

nach der Operation

Endoprothesenluxation 8 0,0 - 7,0 

1,2 % 

entfällt 

nicht

festgelegt
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(1)Leistungsbereich (LB) und

Qualitätsindikator (QI): 

(2)Kennzahlbezeichnung: (3)Bew.

durch

Strukt.

Dialog: 

(4)Vertrauens-

bereich

(5)Ergebnis

(Einheit)

(6) Zähler/

Nenner: 

(7)Referenz-

bereich

(bundesweit): 

(8)Kommentar/

Erläuterung der

BQS/LQS: 

(9)Kommentar/ Erläuterung

des Krankenhauses: 

Hüftgelenkersatz:

Ungeplante Folgeoperation(en) wegen

Komplikation(en)

Reoperationen wegen

Komplikation

8 0,2 - 9,0 

2,5 % 

entfällt 

nicht

festgelegt

Hüftgelenkersatz:

Entzündung des Operationsbereichs nach

der Operation

Postoperative Wundinfektion 8 0,0 - 7,0 

1,2 % 

entfällt 

nicht

festgelegt

Kniegelenkersatz:

Ungeplante Folgeoperation(en) wegen

Komplikation(en)

Reoperationen wegen

Komplikation

8 0,0 - 6,6 

1,1 % 

entfällt 

<= 6,0

Kniegelenkersatz:

Entzündung des Operationsbereichs nach

der Operation

Postoperative Wundinfektion 8 0,0 - 4,2 

0,0 % 

0 / 85 

<= 2,0

Brusttumoren:

Bestimmung der Hormonempfindlichkeit

der Krebszellen

Hormonrezeptor-analyse 8 85,1 - 100,0 

100,0 % 

23 / 23 

>= 95,0

Brusttumoren:

Sicherheitsabstand zum gesunden

Gewebe

Angabe Sicherheitsabstand: bei

brusterhaltender Therapie

8 69,1 - 100,0 

100,0 % 

10 / 10 

>= 95,0

Brusttumoren:

Röntgenuntersuchung des entfernten

Gewebes während der Operation

Intraoperatives Präparatröntgen 8 2,5 - 100,0 

100,0 % 

entfällt 

>= 95,0

Lungenentzündung:

Rasche Durchführung von

Untersuchungen zur Feststellung des

Sauerstoffgehaltes im Blut

Erste Blutgasanalyse oder

Pulsoxymetrie: Alle Patienten

2 86,1 - 92,9 

89,8 % 

293 / 326 

>= 95,0

Brusttumoren:

Sicherheitsabstand zum gesunden

Gewebe

Angabe Sicherheitsabstand: bei

Mastektomie

2 61,5 - 99,8 

91,6 % 

11 / 12 

>= 95,0

Gallenblasenentfernung:

Feingewebliche Untersuchung der

entfernten Gallenblase

Erhebung eines histologischen

Befundes

8 96,9 - 100,0 

100,0 % 

117 / 117 

>= 95,0
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C-1.2.2 Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem BQS-Verfahren für:

Kreiskrankenhaus St. Marienberg

Tabelle B: Vom Gemeinsamen Bundesausschuss eingeschränkt zur Veröffentlichung

empfohlene Qualitätsindikatoren/Qualitätsindikatoren mit eingeschränkter methodischer

Eignung

 

keine Angaben 

 

(0) Der Strukturierte Dialog ist noch nicht abgeschlossen. Derzeit ist noch keine Einstufung der Ergebnisse möglich.

(1) Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als qualitativ unauffällig eingestuft.

(2) Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als qualitativ unauffällig eingestuft. Die Ergebnisse werden

im Verlauf besonders kontrolliert.

(3) Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als qualitativ auffällig eingestuft.

(4) Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als erneut qualitativ auffällig eingestuft.

(5) Das Ergebnis wird bei mangelnder Mitwirkung am Strukturierten Dialog als qualitativ auffällig eingestuft.

(8) Das Ergebnis ist unauffällig. Es ist kein Strukturierter Dialog erforderlich.

(9) Sonstiges (Im Kommentar erläutert.)

(13) Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs wegen fehlerhafter Dokumentation als qualitativ auffällig

eingestuft.

(14) Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs wegen fehlerhafter Dokumentation als erneut qualitativ

auffällig eingestuft.

 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V  

 

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. 

 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §

137f SGB V 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 

 

trifft nicht zu / entfällt 
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C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur

Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung]

("Strukturqualitätsvereinbarung") 

trifft nicht zu / entfällt 
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Teil D - Qualitätsmanagement
 

D-1 Qualitätspolitik 

 

 

 

Eine hochwertige Versorgung aller Patienten in Diagnostik, Therapie, Pflege und Service ist unser wichtigstes Anliegen. Aus

diesem Grund stellen wir das Wohl unserer Patienten und die Zufriedenheit der Angehörigen in den Mittelpunkt unserer

Arbeit. Transparenz über diese Qualität ist für Patienten und Kostenträger jetzt und in der Zukunft von weitreichender

Bedeutung. 

 

Qualität wird nicht nur einmal erarbeitet, sie ist einem kontinuierlichen Verbesserungsprozess unterworfen, der in allen

Bereichen des Kreiskrankenhauses St. Marienberg durchlaufen wird. Die Sicherung der Qualität im ärztlichen und

pflegerischen Bereich ist verbunden mit einer systematischen Personalentwicklung und der Sicherstellung einer effektiven

und effizienten Krankenhausführung. 

 

Der kontinuierliche Verbesserungsprozess wird durch Patientenbefragungen unterstützt, aus denen Projekte entwickelt

werden können. Hierbei liegt der Schwerpunkt in der Feststellung und Bewertung der Zufriedenheit unserer Patienten und

deren Angehörigen. Es zeigen sich Verbesserungsmöglichkeiten in der medizinischen und pflegerischen Versorgung sowie

in unseren Serviceleistungen. 

 

Die Umsetzung aller Qualitätsziele ist jedoch nur mit Mitarbeitern möglich, die eine fundierte Ausbildung und eine

umfassende Berufserfahrung besitzen. Um das vorhandene Wissen auf dem neusten Stand zu halten, bietet das

Kreiskrankenhaus St. Marienberg seinen Mitarbeitern die Möglichkeit externe und interne Fortbildungsveranstaltungen zu

besuchen. Die Zielsetzung ist, das sowohl Patienten als auch die Kolleginnen und Kollegen aus den Fachwissen und den

Kompetenzen ihren Nutzen ziehen können. 

 

Das Kreiskrankenhaus St. Marienberg ist bestrebt seinen Patienten einen optimalen Behandlungsablauf zukommen zu

lassen. Deshalb werden in regelmäßigen Abständen Behandlungsabläufe erarbeitet oder bestehende auf ihre Sinnhaftigkeit

und Aktualität überprüft. Ziel ist es, diese Behandlungsabläufe in den Klinikalltag zu integrieren, da sie eine optimale

Versorgung von der Aufnahme bis zur Entlassung oder Weiterleitung in eine Rehabilitationsmaßnahme gewährleisten. 
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D-2 Qualitätsziele 

 

trifft nicht zu / entfällt 

 

D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 

 

 

 

Die Verantwortung für das Qualitätsmanagement wird durch das Krankenhausdirektorium wahrgenommen, so dass

strategische und operative Ziele der Qualitätspolitik im Rahmen eines kontinuierlichen Verbesserungsprozesses umgesetzt

werden. 

 

Das Kreiskrankenhaus St. Marienberg befindet sich in einem permanenten Prozess medizinischer und pflegerischer

Entwicklung verbunden mit gesetzlichen Rahmenbedingungen und finanziellen Einschränkungen. Die sich daraus

ergebenden Ziele werden durch Gespräche mit leitenden Mitarbeitern abgesteckt, die wirtschaftliche Machbarkeit geprüft

und mit der Politik und den Krankenkassen abgestimmt. 

 

Zur Aufrechterhaltung sicherer Prozesse besteht eine festgelegte Organisationsstruktur aus medizinischen und pflegerischen

Diensten, Technik, Wirtschafts- und Verwaltungsdiensten sowie zusätzliche Stabsstellen für die Bereiche Controlling,

Medizincontrolling, Hygiene, Qualitätsmanagement und Arbeitssicherheit. 

 

Über ein EDV-gestütztes Krankenhausinformationssystem wird den einzelnen Bereichen der benötigte Informationsfluss zur

Verfügung gestellt. 

 

Die finanzielle Planung erfolgt durch jährliche Finanz- und Investitionsplanungen mittels Investitionsanmeldungen der

einzelnen Abteilungen. Je nach Projektgröße erfolgt ein Beschluss in einer Klinikkonferenz. Darüber hinaus erfolgt eine

mehrjährige Finanzplanung. 

 

Zur Sicherstellung einer effektiven und effizienten Patientenversorgung tagt das Krankenhausdirektorium und die

Chefarztrunde in regelmäßigen Abständen. Ebenfalls in festem Rhytmus tagen die Kommissionen für das

Transfusionswesen, Hygiene, Arzneimittel sowie Arbeitssicherheit. Diese interdisziplinär zusammengesetzen Gruppen

arbeiten an konkreten Umsetzungsmöglichkeiten aufgezeigter Verbesserungspotentiale. 

 

Ergebnisse von allgemeiner Bedeutung werden in die Abteilungsleitersitzungen getragen und im klinikeigenen Intranet

veröffentlicht. 
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Durch Maßnahmen auf verschiedenen Ebenen fördert die Klinikleitung den Informationsaustausch als Basis für eine

vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

 

 

D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements 

 

 

 

Das Kreiskrankenhaus St. Marienberg sieht in geplanten Behandlungsabläufen ein wichtiges Instrument um in der

Behandlung einen effektiven und mit hoher Qualität verbundenen Ablauf gewährleisten zu können. Sie sind genauso wie

beispielsweise das Wundmanagement einer ständigen Weiterentwicklung unterworfen. 

 

Die im Kreiskrankenhaus St. Marienberg etablierte Pflegedokumentation (Focusdokumentation) steht ständig im Blickpunkt

des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses. Dies gilt ebenfalls für die Pflegeleitlinien. 

 

 

D-5 Qualitätsmanagementprojekte 

 

 

 

Ein Schwerpunkt der Qualitätsprojekte lag unter anderem in der Implementierug eines Systems zur Teleradiologie mit dem

Klinikum Braunschweig. Es dient zur schnelleren und effektiveren Befundung und Behandlung von Patienten mit

Schlaganfall. 

 

Ein weiterer Schwerpunkt lag in der Pflege bei der Ausbildung der Schüler für Kranken- und Gesundheitspflege. Es wurden

200 Stunden in eine fachpädagogische Weiterbildung für 49 Praxisanleiter auf den Stationen und in den Funktionsbereichen

sowie einer freigestellte Praxisanleiterin investiert. Um die Qualität in der Pflege zu optimieren und zu standardisieren

wurden die im Kreiskrankenhaus St. Marienberg eingestzten Handlungsketten überprüft, angepasst oder neu entwickelt. Sie

dienen unter anderem zur einheitlichen Ausbildung. Diese Handlungsketten decken die Tätigkeiten wie Körperpflege,

Ernährung, einfache Diagnostik, Verbände, Infusionen und Injektionen bis zu invasiven Maßnahmen ab. Zur effektiven

Praxisanleitung auf den Stationen und den Funktionsbereichen werden quartalsweise Praxistage im voraus geplant. 

 

Weitere Qualitätsprojekte wurden im Rahmen der innerbetrieblichen Fortbildung entwickelt. Es wurde der neuste

Wissenstand im Wundmanagement erarbeitet und umgesetzt. Im Bereich der Onkologie wurden Aspekte der Kommunikation
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mit onkologischen Patienten betrachtet. In der Thematik Patienten mit Suchtpotential wurden Verbesserungen in der Pflege

eingeführt, um Angehörige in die Problematik mit einzubeziehen. Im Dekubitusmanagement wurden Expertenstandards

implementiert, die auf einer jährlich im Kraiskrankenhaus durchgeführten Studie basieren.  

 

 

D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements 

 

trifft nicht zu / entfällt 
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